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Akademiker gesucht- JOBKONGRESS 

Angebot von über 500 Arbeitsplätzen für Studenten und Akademiker 
am Mittwoch , 19. Oktober in der Historischen Stadthalle Wupper tal 
 
 42 bergische Unternehmen bieten am Mittwoch, 19. Ok tober, von 10 bis 
17 Uhr in der Historischen Stadthalle auf dem Johan nisberg über 500 
Arbeitsplätze für Studenten und Akademiker an. Die Börse richtet sich 
sowohl an „frisch gebackene“ Hochschulabsolventen u nd junge Be-
rufstätige, als auch an Akademikerinnen und Akademi ker mit Berufser-
fahrung. Nach dem Erfolg des letzten Jahres gibt es  wieder die „Job-
Wall“, große Pinnwände, an denen die freien Stellen  für Hochschulab-
solventen angeschlagen werden. Einige der freien St ellen, die auf dem 
Jobkongress angeboten werden, sind auf der Internet seite unter 
www.jobkongress.de  veröffentlicht. 
 
Vom Anwendungstechniker bis zum Volljuristen - die Liste der über 500 Ar-
beitsplätze für Hochschulabsolventen und Akademiker auf dem 
JOBKONGRESS ist auch in diesem Jahr wieder groß. Informatiker werden 
dort ebenso gesucht wie beispielsweise Betriebswirte, Juristen, Personalre-
ferenten oder Ingenieure. Daneben bieten zahlreiche Unternehmen 
Traineestellen an. 
 
„Die Aussteller werben um die Hochschulabsolventen und Akademiker mit 
Berufserfahrung. Zwar ist der Akademikerarbeitsmarkt derzeit noch relativ 
ausgeglichen, mittelfristig wird aber ein Fachkräfte- und Akademikermangel 
in Deutschland herrschen. Dies gilt auch für unsere Region, daher ist es für 
die Unternehmen ein wichtiger Standortfaktor, über qualifiziertes Personal zu 
verfügen, der wettbewerbsentscheidend sein kann. Die Marke Made in Ger-
many ist ein Siegel für Qualität. Um diese zu erhalten brauchen die Unter-
nehmen langfristig qualifiziertes Personal“, so Martin Klebe, Chef der Agen-
tur für Arbeit Wuppertal. 
 
Besucher können sich auf dem JOBKONGRESS einen Überblick über den 
aktuellen regionalen Arbeitsmarkt für Akademiker verschaffen, Arbeitgeber 
aus der Region kennenlernen sowie Gespräche über konkrete Einstiegs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten in den Unternehmen führen.  
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Diese Erwartung führte im letzten Jahr auch Stefanie Reinhardt zum 
JOBKONGRESS. „Ich besuchte im letzten Jahr den Bergischen Jobkon-
gress, weil ich nach meinem Master of Business Administration an der Berg-
ischen Uni Wuppertal auch gerne hier in der Region bleiben wollte. Die At-
mosphäre für die Gespräche mit den Personalchefs der Unternehmen ist 
sehr angenehm. Ich habe dort viele gute Kontakte geknüpft und nette Ge-
spräche geführt“, so Stefanie Reinhardt.  

In den vergangenen Jahren mündeten viele Gespräche auf dem 
JOBKONGRESS in einen Arbeitsvertrag. Der persönliche Kontakt war hier 
der Schlüssel zum Erfolg. Denn auf dem JOBKONGRESS hat jede Bewer-
bung gleich ein Gesicht. So lernte Stefanie Reinhardt auf dem 
JOBKONGRESS auch ihren heutigen Arbeitgeber, die Firma WITTE Auto-
motive, kennen. Sie bewarb sich für eine Stelle in der Personalbetreuung.  
„Dann ging alles ganz schnell. Kurz danach wurde ich zum Vorstellungsge-
spräch eingeladen und knapp zwei Wochen nach dem Jobkongress hatte ich 
den Job“, schildert Stefanie Reinhardt ihre Erfahrung. 
 
Wer auf eine Anstellung wie Stefanie Reinhardt hofft, sollte gleich einige Be-
werbungsmappen zum JOBKONGRESS mitbringen. Im Gespräch mit den 
Personalverantwortlichen der Unternehmen können Besucher diese gleich 
platzieren. Wer sich fragt, ob seine Bewerbungsunterlagen wohl den An-
sprüchen der Unternehmen genügen, sollte vorher den Stand der Agentur für 
Arbeit besuchen. Hier erfolgt ein kostenloser Check der Bewerbungsunterla-
gen. Außerdem stehen dort die Berater des Hochschulteams und der Aus-
landsvermittlung für individuelle Fragen rund um die Berufs- und Karrierepla-
nung zur Verfügung. 
 
Die Auslandsvermittlung der Bundesagentur für Arbeit informiert in dem Vor-
trag „Als Akademiker ins Ausland“ über die Chancen auf dem europäischen 
und internationalen Arbeitsmarkt. Der VDI-Bezirksverein gibt Tipps zum 
„Bewerbungsprozess von A-Z“.  
 
In kurzen Unternehmenspräsentationen stellen sich Barmenia, Brose, die 
Hochschule für Oekonomie und Management, Vorwerk, die Wuppertaler 
Stadtwerke, Dr. Breidenbach und Partner, Amadeus Fire, Invenio, A!B!C und 
Innotec den Besuchern des JOBKONGRESSES vor. Die Vortragszeiten sind 
der Messebroschüre zu entnehmen, die jeder Besucher erhält. Darin sind ein 
Messeplan und Informationen zu den Ausstellern enthalten. 
 
Wer sich bereits vor dem JOBKONGRESS über die Aussteller und ergän-
zenden Angeboten informieren möchte, kann dies auf der Homepage des 
JOBKONGRESSES unter www.jobkongress.de tun. Einige der freien Stellen, 
die auf dem Jobkongress angeboten werden, sind dort veröffentlicht. Auf der 
Homepage bekommt man auch Tipps, wie man sich auf den Besuch vorbe-
reiten kann. So sollte beispielsweise ein bewerbungsgerechtes Outfit an die-
sem Tage selbstverständlich sein. 
 
Veranstalter des JOBKONGRESSES ist die Agentur für Arbeit Wuppertal. In 
diesem Jahr findet der JOKKONGRESS zum 14. Mal statt. Seine Premiere 
erlebte der JOBKONGRESS im Jahre 1998 als “Bergischer 
Absolventenkongress” im damals großen Sitzungssaal des Arbeitsamtes 
Wuppertal. 


